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Der Werkführer instruiert einen Mechaniker vor der

«TURMIX» der vnaminspeicher
Die Erfahrungen wurden auch auf

die Lebensweise der Menschen in An-
Wendung gebracht. Wie in der Heizanlage
wertvolle Brennstoffe verloren gingen, verur-
sachte das Kochen menschlicher Nahrung die

Vernichtung von wertvollen Substanzen, die

uns unter dem Namen Vitamine, Nährsalze,
bekannt sind. Es galt also eine Zubereitungs-
methode zu finden, die in der Wirkung dem

Kochen gleichkommt, aber die wichtigen Vi-
tamine, bzw. Nährsalze erhält und in der Nah-

rung und zubereiteten Speise direkt aufspei-

chert. Auch dieses Problem wurde von den Fach-

leuten gelöst und ein Apparat geschaffen, der

durch seine Konstruktion, Leistung und Tou-

renzahl einem Zauberbecher gleichkommt.
Ohne übermässig viel zu verraten, kann

gesagt werden, dass neben dem vollkommenen

Wohlgeschmack in der Zubereitung von Süss-

speisen, Getränken und Gerichten fast alle

Vitamine und Nährsalze unverdorben für den

Körper erhalten bleiben.
Für diesen sind die Nährsalze — mit der

Dampfmaschine verglichen — der Brennstoff,

während die Vitamine das Schmieröl darstellen,

ohne das kein Rädchen laufen würde, «Turmix»

ist nicht allein ein Genußspender, sondern

gleichzeitig auch ein Gesundheitsspender, denn

was die Vitamine und Nährsalzs für die e

sundheit bedeuten, darüber müssen wei e

keine Werte verloren werden. Ein umrangre -

ches Rezeptbuch zeigt die vielseitige Anwen

dung des «Turmix». -

Die Präzision der Ausführung hat der «tu -

mix»-Apparat mit den andern Instrumenten und

Apparaten der Firma gemeinsam und is, g®"

nau wie seine Vorgänger, aus dem ' ^

geschaffen worden, wirklichen Nutzen e

Menschen zu bringen. Es ging nicht darui

nur etwas Neues zu bringeil, sondern

wertvolle Substanzen den Menschen zu re

zu sichern und zu erhalten,

Rechts: Teilstücke der „Turmix"-Maschine werden

der Drehbank fertiggestellt

Rechts Mitte: Fertige „Tyrmix"-Maschinen werden a

Prüfstand untersucht

Rechtsaussen: „Turmix" wird z. Versand bereitgestellt

Oben: Teilansicht den Werkslatt Unten: Die ,.Turmix"-Montageabicilung mit dem Prufstand

Osr Werkkukrer instruiert einen tvieckoniker von cien
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speisen, Vstränken unZ Verlobten tast süe
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Körper erkalten kleiden.
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keine Werts verloren wsrclen, VW umkanxre -
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àng à «l'urmix». -
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miXK-^pxarat mit Ze» anZsrn Instrumenten unt

Apparaten 6sr V'irina xsineinsain nnâ ^
»au wie seins Vorgänger, aus Zem >

gesebakksn worZsn, wirkliobsn Kutaen a
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nur etwas Keues au bringen, son-Zer»

wertvolle Lukstanaen Zsn Mensoben au rs -
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Das ,,Turmix"-Gehäuse in der Arbeit

der Vitaminspeicher, im Volksmunde
der Zauberbecher genannt Versand der „Turmix"-Maschinen

L)os mix ' in cien

^en Vitaminspsicksn» îm Vvllczmuncis
rien ^aubsi'beclisi' genannt Vsi--îanri àsn,,7'vi'mix"-àîcklnsn
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